
 
 

 

Landkreis Aurich 

Der Landrat 

Herrn Harm-Uwe Weber 

Fischteichweg 7-13 

26603 Aurich                                                                                Aurich, den 18.02.2014 

 

 

 

Antrag zum Haushalt 2014  

Finanzausschuss am 04.03.2014 und Kreisausschuss/Kreistag am 18.03.2014  

Hier: Strukturfonds 

 

Sehr geehrter Herr Weber, 

 

zu dem o. g. Punkt stellen wir den folgenden Antrag: 

 

Der Kreistag möge beschließen, dass der geplante Strukturfonds in Höhe von rd. 3 Mill 

Euro nicht umgesetzt wird. Vielmehr soll der Betrag in dieser Höhe zum weiteren Abbau 

kurzfristiger Verbindlichkeiten verwendet werden. 

 

Begründung: 

 

Der Landkreis Aurich führt seit vielen Jahren ein erhebliches Defizit mit. Dieses setzt sich 

aus langfristigen Verbindlichkeiten in Höhe von rd.112 Mill Euro und kurzfristigen 

Verbindlichkeiten in Höhe von rd. 61 Mill Euro zusammen zum Stichtag 31.12.2013. Neben 

dieser Verschuldung in Höhe von rd. 173 Mill. Euro für den Kernhaushalt führt die 

Verschuldung in den verschiedenen  Gesellschaften des Landkreises zu einem deutlich 

höheren Wert,  der wohl deutlich über 225  Mill. Euro liegt. 

 

Viele Zukunftsaufgaben liegen vor uns, insbesondere die finanzielle Gesundung der Ubbo-

Emmius-Klinik  und eine eventuelle Fusion mit dem Krankenhaus Emden /Neubau einer 

Zentralklinik in Georgsheil oder auch die Erhaltung, Wartung und Erneuerung von 

kreiseigenen baulichen Einrichtungen und Straßen. Gleichzeitig sollten wir immer vor 

Augen haben, dass ein Umschwung am Kapitalmarkt sehr schnell zu deutlich höheren 

Zinsbelastungen führen wird. 

 

 

Vor diesem Hintergrund ist es aus unserer Sicht nicht vertretbar, dass bei der für 2014 

einmaligen außergewöhnlich hohen  Einnahmesituation zusätzliche freiwillige Leistungen 

in Form von Ausschüttungen im Rahmen eines sogenannten Strukturfonds an die 

kreisangehörigen Kommunen vorgenommen werden sollen. Der Landkreis nimmt bereits 

durch die Erhöhung des Kreisanteils bei den Kosten der Kindertagesstätten  eine Erhöhung 

seiner Zahlungen an die Kommunen vor. Für die Beibehaltung der Höhe des 

Schullastenausgleichs trotz sinkender Schülerzahlen gilt das Gleiche. 

 

 

Zur Kenntnisnahme: 
Allen Fraktionen und Einzelmitgliedern 

im Kreistag Aurich 



 
 

 

Wir bekennen uns zur Ausgleichsfunktion des Landkreises für die Lebensbedingungen in 

den Kreisangehörigen Kommunen. Gleichzeitig darf die Erholung der Kreisfinanzen nicht 

vernachlässigt werden. Für uns hat die Rückführung der kurzfristigen Verbindlichkeiten 

oberste Priorität. Für uns gilt die Devise, dass man in guten Jahren vorsorgen soll um für 

kommende schlechte gerüstet zu sein. 

 

Wir beantragen deshalb, die Einrichtung des Strukturfonds mit den entsprechenden 

Zahlungen nicht in den Haushalt mit aufzunehmen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Garrelt Agena                                                                    Beate Jeromin-Oldewurtel 
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